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Bürgerservice
Marktgemeinde Weiten
Kirchenplatz 1, 3653 Weiten
Tel.: +43 2758 8555
Mail: marktgemeinde@weiten.gv.at
Web: www.weiten.gv.at 

Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag:
8:00 bis 12:00 Uhr
Bürgermeister Sprechzeiten:
Montag, 9:00 bis 12:00 Uhr 
oder nach Voranmeldung
Öffnungszeiten POST: 
MO, DI: 7:30 bis 15:00 Uhr 
MI, DO, FR: 7:30 bis 12:00 Uhr

Ihre Werbung in der 
Gemeindezeitung Weiten:
nächster Redaktionsschluss: 
16.03.2026

Wollen Sie in einer Ausgabe der Gemein-
dezeitung Ihre Leistungen oder Produkte 
präsentieren, so bieten wir Ihnen unter-
schiedliche, kostengünstige Werbeforma-
te an.
Die Marktgemeinde Weiten veröffentlicht 
mindestens zweimal jährlich eine Zei-
tung, welche amtliche Mitteilungen und 
Informationen für die Gemeindebürger 
bereitstellt.
AuÁage: 500, 4-färbiger Druck 
in A4-Hochformat
Zustellung: mittels österr. Post AG als 
amtliche Mitteilung im Gemeindegebiet 
3653 Weiten

Anlieferung der Werbeeinschaltung:
Senden Sie rechtzeitig VOR Redaktions-
schluss Ihre Werbemittel elek- tronisch 
im PDF Format bzw. als Bilddatei (JPG/
JPEG) per Mail an marktgemeinde@wei-
ten.gv.at (Nur fürWerbezwecke!)
Seitens der Marktgemeinde Weiten er-
folgt keine Korrektur bzw. Ände- rung der 
Inhalte. Die Marktgemeinde Weiten be-
hält sich das Recht vor, Werbeeinschal-
tungen abzulehnen.
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Geschätzte Bürgerinnen 
und Bürger,
liebe Jugend der 
Marktgemeinde Weiten!

Mit großen Schritten neigt sich das 
Jahr 2025 dem Ende entgegen.
Die Weihnachtszeit lädt uns ein 
innezuhalten, zurückzublicken 
und dankbar zu sein. Gemeinsam 
haben wir ein Jahr voller Her-
ausforderungen und Fortschritte 
gemeistert. Es sind die kleinen 
Gesten, die Momente des Mitein-
anders, die unsere Gemeinde so 
besonders machen. 

Für die Veranstaltungen 
unserer Körperschaften und 
Vereinen möchte ich mich herz-
lich bedanken. Ein besonderer 
Dank gilt jenen Damen und 

Herren, die sich als Veranstalter 
verantwortlich zeigen sowie der 
gesamten Bevölkerung, welche 
bei den Veranstaltungen mitge-
holfen oder diese besucht haben. 
Besonders bedanken möchte ich 
mich nochmals bei allen Körper-
schaften und Vereinen, die sich 
bereit erklärt haben beim 
„Ferienspiel“ mitzuwirken.

Ein besonderes Jubiläum steht 
im nächsten Jahr an: Die Part-
nerschaftsurkunde wird nach 
25 Jahren erneut unterschrieben. 
Dazu lädt Weiten im Saarland uns 
vom 12. bis 14. Juni 2026 
herzlich ein. Es würde uns freuen, 
wenn viele mitfahren würden. Für 
Informationen zu Anmeldung und 
Teilnahme wenden Sie sich bitte 
an das Gemeindeamt.

Der Haushaltsvoranschlag 2026 
wurde in der Gemeinderatssitzung 
am 25. November 2025 beschlos-
sen. Es ist ein Gesamtbudget von 
4.189.500,00 € zu bewältigen.

Die geplanten Vorhaben für das 
Jahr 2026 umfassen:
• Die Fertigstellung des neuen 
Bauhofes.
• Die Adaptierung des alten 
Bauhofes als Vereinshaus, um 
Vereinen ohne Lagermöglichkei-

ten adäquaten Raum zu bieten.
• Ein wichtiges Anliegen ist die 
Sicherung unserer Nahversor-
gung.
• Der Ankauf eines Feuerwehr-
autos HLF 1, das voraussichtlich 
im März/April 2026 geliefert wird.
• Instandhaltung und Sanierung 
der Güterwege und Gemeinde-
straßen sowie die Herstellung der 
Infrastruktur im Bauland.
• Das Schutzwaldkonzept 
Weiten, das uns derzeit stark be-
schäftigt.
• Die Erstellung eines Leitungs-
katasters für Wasser und Kanal.
Es zeigt sich jedoch, dass sich die 
Ànanzielle Lage zunehmend zu-
spitzt und wir Prioritäten setzen 
müssen. 
Ich danke Ihnen allen für Ihre 
Unterstützung und das Vertrau-
en, das Sie unserer Gemeinde-
arbeit entgegenbringen.

Weihnachten ist ein Fest des 
Friedens und ich darf Ihnen daher 
als Bürgermeisterin im Namen 
des gesamten Gemeinderates 
und des Gemeindeteams ein fro-
hes Weihnachtsfest, viel Erfolg 
und vor allem Gesundheit für das 
neue Jahr 2026 wünschen.

Ihre Bürgermeisterin
Ramona Fletzberger

25 Jahre Partnerschaft Weiten - Weiten

12. bis 14. Juni 2026
(Feierliche Erneuerung der Partnerschaftsurkunde sowie Festakt mit dem 

125-jährigem Jubiläum des Musikverein Hubertus Weiten)

Bei Interesse und für die Anmeldung melden Sie sich bitte am Gemeindeamt 
bis spätestens Ende Dezember 2025.

Partnergemeindeausflug Weiten im SaarlandPartnergemeindeausflug Weiten im Saarland



Vorwort der Vizebürgermeisterin
EDITORIAL

Seite 4

Liebe Mitbürgerinnen, 
Liebe Mitbürger,

als Ihre Vizebürgermeisterin freue 
ich mich, Ihnen in dieser Ausgabe 
einen Einblick in die aktuelle Ànan-
zielle Lage unserer Gemeinde zu 
geben. Trotz der Herausforderun-
gen, die uns in den vergangenen 
Monaten begegnet sind, konnten 
wir wichtige Projekte erfolgreich 
umsetzen. 
Ein zentrales Thema ist die 
Abrechnung unserer Vorhaben, 
insbesondere der Investitio-
nen in den neuen Bauhof, den 
Tennisplatz und die Güterwe-
ge. Diese Projekte sind nicht nur 

wichtig für die Infrastruktur, 
sondern auch für die Lebensquali-
tät in unserer Marktgemeinde. 
Besonders stolz sind wir auf die 
Abrechnung der Vorhaben am 
Tennisplatz, die nicht nur eine 
Aufwertung unserer Sportinfra-
struktur darstellt, sondern auch 
die Gemeinschaft stärkt. Die 
Gesamtkosten inkl. Ankauf des 
Grundstückes schlugen sich mit 
€ 485.238,69 zu Buche. Geför-
dert wurde dieses Vorhaben sei-
tens des Landes NÖ mit Bedarfs-
zuweisungen von € 95.000,-- und 
Mitteln aus der Sportinfrastruktur 
von € 11.120,--. Seitens der Sport-
union erhielten wir € 20.570,-- so-
wie Mittel aus dem Kommunalen 
Investitionsgesetz von € 57.258,-- 
Die Barmittel der Marktgemeinde 
Weiten betrugen € 301.290,69. 
Dies wurde ohne Darlehensauf-
nahme bewältigt.
Ebenso haben wir die Sanierung 
des Güterweges „Donauweg“ in 
der KG Filsendorf und 
KG Weiterndorf abgeschlossen.
Die Gesamtkosten beliefen sich 
auf € 329.941,17. Die Förderun-
gen des Landes und der EU wa-
ren € 212,666,11, die Beiträge der 

Anrainer betrugen € 44.961,02. 
Seitens der Marktgemeinde Wei-
ten wurden € 72.314,04 bezahlt.
Das Vorhaben „Neubau Bau-
hof“ beÀndet sich im Endspurt. 
Einen detaillierten Finanzierungs-
bericht erhalten Sie, sobald der 
Bauhof fertiggestellt ist. Die 
veranschlagten Kosten belaufen 
sich auf € 1.667.000,-- excl.

Zu Weihnachten möchten wir 
nicht nur frohe Festtage 
wünschen, sondern auch unseren 
aufrichtigen Dank für Ihre wert-
volle Unterstützung und die gute 
Zusammenarbeit aussprechen. 
Ihr Engagement und Ihre Unter-
stützung sind von unschätzba-
rem Wert und tragen maßgeblich 
zu einem lebendigen und aktiven 
Gemeindeleben bei. Gemeinsam 
können und wollen wir auch im 
kommenden Jahr viel erreichen!

Ich wünsche Ihnen eine besinnli-
che Weihnachtszeit und 
einen guten Start ins neue Jahr!

Herzlichst,
Regina Steininger
Vizebürgermeisterin
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Gemeindeehrungen unserer 
ausgeschiedenen Gemeinderäten
Bei der feierlichen Eröffnung des Bauhofes wurden 
auch langjährige Gemeinderatsmitglieder, die zu-
letzt ausgeschieden sind, geehrt: 
 
Christa Gasselseder – Zinnteller 
Gemeinderätin von 2021 bis 2024 
Franz Kremser – Zinnteller (hat Ehrennadel bereits erhalten) 

Gemeinderat von 2018 bis 2025 
Philipp Renner – Ehrennadel in Silber 
Gemeinderat von 2015 bis 2020 
geschäftsführender Gemeinderat von 2020 bis 
2022 
Alfred Nowak – Ehrenring in Gold 
Gemeinderat von 1995 bis 2005 
geschäftsführender Gemeinderat von 2005 bis 
2025 
 
Zu einem späteren Zeitpunkt werden 
verabschiedet: 
 
Walter Hartl – Zinnteller 
Gemeinderat von 2020 bis 2022 
Alexander Buchegger – Zinnteller 
Gemeinderat von 2020 bis 2025 
 
Die Marktgemeinde Weiten dankt den ausgeschie-
denen Gemeinderäten für ihr Engagement und ihre 
Arbeit für die Allgemeinheit und wünscht ihnen in 
der Zukunft alles Gute und vor allem Gesundheit!

Bundesehrenzeichen der Republik  
Österreich für Hermann Mühlbacher
Herrn Brandrat Hermann Mühlbacher, Abschnitts-
kommandant des Feuerwehrabschnittes Pöggs-
tall und ehemaliger Kommandant der Freiwilligen 
Feuerwehr Seiterndorf, wurde am 29.04.2025 das 
Bundes-Ehrenzeichen durch Landeshauptfrau 
Johanna Mikl-Leitner verliehen. Diese Auszeich-
nung würdigt sein langjähriges Engagement und 

seinen wertvollen Beitrag zum Schutz und zur 
Sicherheit unserer Gemeinschaft. Die Marktge-
meinde Weiten gratuliert ihm herzlich zu dieser 
wohlverdienten Ehrung und dankt ihm für sein En-
gagement im Dienste unserer Gesellschaft.

Unsere Jubilare 2025:
Eiserne Hochzeit:

Franz und Ilse Habegger, Weiten

Goldene Hochzeit:
Rupert und Johanna Kremser, Weiten

Leopold und Maria Grumberger, Seiterndorf

 
100. Geburtstag:
Johann Artner, Weiten (verstorben am  01.09.2025)

90. Geburtstag:
Hermine Habegger, Eitental
Franz Winkler, Mörenz

Theresia Loidhold, Seiterndorf

80. Geburtstag:
Edgar Saxenhammer, Tottendorf
Josef Aigner, Mollendorf
Johann Zottl, Eibetsberg
Florian Wesselak, Eitental
Helga Reuthner, Streitwiesen
Franz Greßl, Weiten
Friedrich Reiner, Am Schuß
Josefa Hackl, Jasenegg

Anna Windischberger, Weiten
60. Geburtstag:
Josef Lechner, Mollendorf
Karl Nödl, Weiten

Sabine Fuchs, Am Schuß
50. Geburtstag:
Bgm. Ramona Fletzberger, Weiten
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Ehrungen 1. Halbjahr 2025
Bürgermeisterin Ramona Fletzberger und Vizebür-
germeisterin Regina Steininger ehrten die Jubilare 
und überbrachten ihre herzlichen Glückwünsche. 
Besonders geehrt wurde Herr Franz Winkler, der 
seinen 90. Geburtstag feierte. Auch Herr Florian 
Wesselak und Herr Johann Zottl wurden für ihren 
80. Geburtstag geehrt. Die Feier bot eine wunder-
bare Gelegenheit, die Lebensleistungen und den 
Beitrag der Jubilare zur Gemeinschaft zu würdigen.

 

Vorne/Hinten, v. l.: Florian Wesselak, Franz Winkler, 
Theresia Winkler, Johann Zottl, Anna Wesselak, Bürger-
meisterin Ramona Fletzberger, Vizebürgermeisterin Re-
gina Steininger, Maria Zottl; Foto: Friedrich Reiner

Ehrungen 2. Halbjahr 2025
Im 2. Halbjahr des Jahres 2025 wurden folgende 
Jubilare im feierlichen Rahmen geehrt. Bürgermeis-
terin Ramona Fletzberger und Vizebürgermeisterin 
Regina Steininger übergaben die Ehrengaben der 
Gemeinde sowie Blumen und passende Worte. Die 
Goldene Hochzeit feierten Rupert und Johanna 
Kremser gemeinsam mit dem 80. Geburtstagen 
von: Helga Reuthner, Franz Greßl, Friedrich Rei-
ner, Josefa Hackl und Anna Windischberger
 

Vorne/Hinten, v. l.: Johanna Kremser, Johann Hackl, 
Anna Windischberger und Maria Reiner;  Bürgermeiste-
rin Ramona Fletzberger, Rupert Kremser, Helga Reuth-
ner, Josefa Hackl, Karl Ziegler, Friedrich Reiner, Franz 
Greßl und Vizebürgermeisterin Regina Steininger; Foto: 

Karl Nödl

Pächter/in oder Angestellte/r gesucht!

Für das Freibad Weiten wird 
ein/e Pächter/in oder Angestellte/r gesucht!

(Für Pächter/in ist eine Gastgewerbekonzession erforderlich)

Wir suchen für das Freibad ab Sommersaison 2026 eine/n Pächter/in 
oder Angestellte/r für den Buffetbetrieb.

Bei Interesse melden Sie sich unter marktgemeinde@weiten.gv.at oder 
persönlich am Gemeindeamt bis spätestens Ende März 2026.

FREIBAD WEITENFREIBAD WEITEN
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Einschreibung für das Kindergartenjahr 
2026/2027
Alle Kinder die zum Stichtag 31.08.2025  zwei 
Jahre alt sind, werden gemeinsam mit Mama und/
oder Papa zur Kindergarteneinschreibung 
eingeladen.
Das Kindergartenteam lädt sie dazu am Dienstag, 
den 20. Jänner 2026 von 13.00 bis 15.00 Uhr zur 
Kindergarteneinschreibung in den Kindergarten 
ein.

Einschreibung für die Tagesbetreuung 
2026/2027
Alle Kinder die zum Stichtag 31.08.2025 ein Jahr 
alt sind, werden herzlich zur Einschreibung am 
20. Jänner 2026 von 13.00 bis 15.00 Uhr einge-
laden. Zu den Einschreibungen bitte die Geburts-
urkunde ihres Kindes mitnehmen.

Christbaumspende
Wir bedanken uns beim ÖKB Weiten für die Orga-
nisation und das Schmücken des Christbaumes am 
Kirchenplatz sowie bei der Familie Müllner (Mollen-
dorf) für die Baumspende.

Weihnachtsgeschenke
Suchen Sie noch ein Geschenk für Weihnachten ? 
Im Gemeindeamt werden Bücher bzw. Chroniken 
zum Verkauf angeboten: „Weiten - die Geschich-
te einer Marktgemeinde“ zum Preis von € 30,00 
verfasst von OSR Gottfried Schwarz oder das neue 
Lebensweg TourenTAGEbuch um € 19,99.

Christbaumentsorgung
Für die Entsorgung von Christbäumen gibt es 
wieder die Möglichkeit, in der Zeit vom 
07. bis 16. Jänner 2026, diese beim neuen Bau-
hof abzulagern. Weiters können Christbäume in 
die Abfallzentren nach Würnsdorf (Mittwochs von 
13.00 bis 19.00 Uhr) oder nach Leiben (Dienstags 
13.00 bis 19.00 Uhr) gebracht werden.
Die Christbäume müssen frei von Christbaum-
schmuck, Lametta, Kerzen etc. sein! 

Achtung!
Weihnachtssperre in den Altstoffsammelzen-
tren von 24. Dezember 2025 bis 06. Jänner 2026!

Lehrlingsförderung für Betriebe
Jene Firmen in unserer Gemeinde, die Lehrlinge 
ausbilden, können schriftlich, unter Bekanntgabe 
ihrer Bankverbindung, bis spätestens 31. März 
2026 um Lehrlingsförderung 2025 ansuchen. 

Eine Aufstellung der bezahlten jährlichen Kommu-
nalsteuer des Lehrlings ist beizulegen.

Tierzuchtbeitrag
Der Besamungskostenzuschuss für die künstliche 
Besamung der Rinder für das Jahr 2025 beträgt 
€ 14,- pro Erstbesamung und kann vom 
05. Jänner bis 31. März 2026 im Gemeindeamt 
beantragt werden. Bei Antragstellung sind die Be-
triebsnummer und die erhaltenen Förderungen der 
agrarischen Deminimis-Beihilfen (Kalbinnen-An-
kaufsprämie) bekanntzugeben bzw. mitzubringen.

Mutterberatung
Die Mutter-Eltern-Beratung 2026 Àndet jeden 
3. Montag im Monat im Gemeindeamt Weiten um 
10:00 Uhr statt.

19. Jänner   16. Februar       16. März  
20. April       18. Mai       15. Juni
20. Juli    August entfällt     21. September
19. Oktober  16. November     21. Dezember 
 
Gratis-Klimaticket
Die Marktgemeinde Weiten stellt den Gemeinde-
bürgern (Hauptwohnsitz in Weiten) ein „Schnup-
perticket“ für alle öffentlichen Verkehrsmitteln 
von NÖ, Wien und Burgenland tageweise gratis 
zur Verfügung! Der Ankaufspreis für die Gemeinde 
beträgt € 1.000,--.

Die Fahrkarte kann am Gemeindeamt Weiten (Tel.: 
02758/8555) reserviert werden. Die Reservierun-
gen werden in der Reihenfolge des Eingangs 
berücksichtigt. 
Die Ticketrückgabe hat während der Öffnungszei-
ten des Gemeindeamtes oder in den Briefkasten 
der Gemeinde Weiten zu erfolgen.
Bei der Entlehnung wird die Fahrkarten-Übergabe 
und die Kenntnisnahme der Nutzungsbedingungen 
mit der Unterschrift bestätigt und verbindlich akzep-
tiert: Bei Fahrkartenverlust ist der Entlehnende 
für den Ersatz der Karte verantwortlich!

Jubiläumsfeier für Geburtstags- und Hoch-
zeitsjubilare 2026 
Der Frühjahrstermin wird Freitag, der 24. April 
2026 sein und der Herbsttermin am Freitag, den 
09. Oktober 2026 jeweils im GH Schilling.

Neuwahlen der 
Freiwiligen Feuerwehren 2026
FF-Weiten - Samstag, 10. Jänner 2026

FF-Seiterndorf - Freitag, 09. Jänner 2026
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Krankenbett kostenlos ausborgen
Die Marktgemeinde Weiten verfügt über zwei 
Krankenbetten, diese können kostenlos ausborgt 

werden. Auskunft am Gemeindeamt.

Jagdpacht
Die Grundstücksverzeichnisse liegen zur 
öffentlichen Einsicht in der Zeit vom 09. Dezember 
bis 23. Dezember 2025 während der Amtsstunden 
im Gemeindeamt auf.

Jagdgebiet Weiten:
Obmann Stefan Müllner, 0676/442 37 57 
Auszahlungstag: 
SO 11. Jänner 2026,
10:00 bis 12:00 Uhr, 
FF-Haus Weiten, Hauptstraße 63, 3653

Jagdgebiet Eitental - Mörenz:
Obmann Franz Traxler, 0664/147 01 24 
Auszahlungstag: 
SO 11. Jänner 2026,
10:00 bis 12:00 Uhr, 
FF-Haus Seiterndorf, Seiterndorf 40, 3653

Jagdgebiet Filsendorf:
Obmann Johann Haselmayr, 02758/8367 
Auszahlungstag: 
SO 11. Jänner 2026,
10:00 bis 12:00 Uhr, 
FF-Haus Weiten, Hauptstraße 63, 3653

Jagdgebiet Mollendorf - Jasenegg:
Obmann Helmut Haselmayr, 0680/215 84 71 
Auszahlungstag: 
SO 11. Jänner 2026,
10:00 bis 12:00 Uhr, 
GH Schilling, Jasenegg 8, 3653

Jagdgebiet Seiterndorf:
Obmann Josef Lagler, 0664/184 74 74 
Auszahlungstag: 
SO 11. Jänner 2026,
10:00 bis 12:00 Uhr, 
FF-Haus Seiterndorf, Seiterndorf 40, 3653

Jagdgebiet Tottendorf-Streitwiesen:
Obmann Stefan Wagner, 0664/730 03 21 83 
Auszahlungstag: 
SO 11. Jänner 2026,
10:00 bis 12:00 Uhr, 
GH Schilling, Jasenegg 8, 3653
Die Auszahlungstermine sind unbedingt einzu-
halten!

Ansonsten wenden Sie sich bitte an den zuständi-
gen Obmann.
Der nicht behobene Jagdpachtschilling verbleibt in 
den jeweiligen Jagdgenossenschaften. 
In den Jagdgebieten Weiten und Filsendorf wird 
dieser Betrag im Folgejahr mit ausbezahlt.
Nach dem jeweiligen Auszahlungstermin liegt 
der Jagdpacht noch 6 Monate beim Obmann 
auf.

Heizkostenzuschuss
Die NÖ Landesregierung hat beschlossen, sozial 
bedürftigen Niederösterreicherinnen und Niederös-
terreichern einen einmaligen Heizkostenzuschuss 
für die Heizperiode 2025/26 in der Höhe von 
€ 150,00 zu gewähren.
Der Heizkostenzuschuss kann beim zuständigen 
Gemeindeamt am Hauptwohnsitz der Betroffenen 
beantragt werden. Die Auszahlung erfolgt direkt 
durch das Amt der NÖ Landesregierung.

Den Heizkostenzuschuss sollen erhalten:
• BezieherInnen einer Mindestpension nach § 293 
ASVG (AusgleichzulagenbezieherInnen)
• BezieherInnen einer Leistung aus der Arbeitslo-
senversicherung, die als arbeitssuchend gemeldet 
sind und deren Arbeitslosengeld/Notstandshilfe 
den jeweiligen Ausgleichszulagenrichtsatz nicht 
übersteigt
• sonstige EinkommenbezieherInnen, deren Fami-
lieneinkommen den jeweiligen Ausgleichszulagen-
richtsatz nicht übersteigt

Tabelle zur Prüfung der Einkommenshöchst-
grenze (Brutto) für 2025:

Alleinstehend € 1.273,99

Alleinerziehend, 1 Kind € 1.470,56

Alleinerziehend, 2 Kinder € 1.667,13

Alleinerziehend, 3 Kinder * € 1.863,70

Ehepaar, Lebensgefährten € 2.009,85

Paar, 1 Kind € 2.206,42

Paar, 2 Kinder € 2.402,99

Paar, 3 Kinder * € 2.599,56

jede weitere erwachsene 
Person

€    735,86

* Für jedes weitere Kind ist ein Betrag von € 196,57 
hinzuzurechnen, solange für dieses Kind Familienbeihil-

fe bezogen wird.
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Tabelle zur Prüfung der Einkommenshöchst-
grenze (Brutto) bei BezieherInnen von 
Leistungen nach dem Arbeitslosenversiche-
rungsgesetz oder von Kinderbetreuungsgeld 
etc. (Brutto) für 2025:

Alleinstehend € 1.486,32

Alleinerziehend, 1 Kind € 1.715,66

Alleinerziehend, 2 Kinder € 1.945,00

Alleinerziehend, 3 Kinder * € 2.174,34

Ehepaar, Lebensgefährten € 2.344,83

Paar, 1 Kind € 2.574,17

Paar, 2 Kinder € 2.803,51

Paar, 3 Kinder * € 3.032,85

jede weitere erwachsene Per-
son

€    858,51

* Für jedes weitere Kind ist ein Betrag von € 229,34 
hinzuzurechnen, solange für dieses Kind Familienbeihil-

fe bezogen wird.

Anträge können ab 22. Oktober 2025 bis 
spätestens 31. März 2026 im Gemeindeamt ge-
stellt werden. (Einkommensnachweise aller im 
Haushalt lebenden Personen, E-Card und Bank-

verbindung bitte mitbringen!)

Was darf in den Kanal
Da es in den Pumpwerken immer wieder Probleme 
mit Materialen gibt, die nicht in den Kanal gehören, 
möchten wir wieder einmal darauf hinweisen, was 
nicht in den Kanal gehört.
 
In den Kanal gehören grundsätzlich keine:
Festen Abfälle, Chemikalien, Speiseöl und Fette, 

Medikamente, Zigarettenstummel, Hygieneartikel 

und viele andere Stoff, die die Kanalisation verstop-
fen oder die Umwelt schädigen können.
 
Sie sollten stattdessen ordnungsgemäß über den 
Restmüll, die Biotonne, der Problemstoffsammel-
stelle oder andere geeignete Entsorgungswege 
entsorgt werden.
Was unerlaubt im Kanal landet, kommt auf uns in 
Form unnötiger Kosten bei der Instandhaltung der 
Kläranlage zurück!

Abnehmerinformation über die Qualität des 
Trinkwassers für das Jahr 2025 für die Was-
serversorgungsanlagen der Marktgemein-
de Weiten 
Am 5. März 2025 fand die Wasseruntersuchung in 
den Gemeindewasserversorgungsanlagen Weiten, 

Eitental und Streitwiesen/RaÁes statt.

Das Wasser ist in allen drei Anlagen für 
Trinkzwecke geeignet!
Insgesamt wurden ca. 50.000 m³ Wasser an die 
Verbraucher geliefert.

Die Anlage ist bestens geführt, an dieser Stelle 
ein DANKE an Wassermeister Josef Lechner für 
seine vorbildliche Arbeit.

Untersuchungsergebnisse 2025:
Parame-
ter

Ortsnetz 
Weiten

Ortsnetz 
Eitental

Ortsnetz 
Streit-
wiesen/
RaÁes

Parame-
terwert 
Richtwert

Nitrat als 
NO3 in 
mg/l

19 7,4 7,5 50

pH-Wert 7,3 7,0 6,9 6,5-9,5

Gesamt-
härte in 
°dH

15,7 11,8 5,5

Carbo-
nathärte 
in °dH

12 8,6 4,5

Calcium 
als Ca in 
mg/l

89 63 26 400

Magne-
sium als 
Mg in 
mg/l

14 13 8,4 150

Natrium 
als Na in 
mg/l

10 13 8,5 200

Kalium 
als K in 
mg/l

4,4 3,2 2,2 50

Chlorid 
als Cl in 
mg/l

22 40 4,8 200

Sulfat als 
SO4 in 
mg/l

45 27 24 250

Hinweis: Diese Information ist allen Verbrauchern 
zur Kenntnis zu bringen.
Anmerkung: Da die Wasserversorgungsanlage im 
Jahresdurchschnitt weniger als 100 m³/Tag liefert 
und auch weniger als 500 Personen versorgt, ist 
gemäß Anhang II der Trinkwasserverordnung keine 
Untersuchung auf Pestizide erforderlich. 
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Gemeinderatssitzung vom 30. Juni 2025

Verordnung Vertretung Funktionsperiode 2025-
2030 
Die Bürgermeisterin berichtet, dass sie eine 
Verordnung betreffend Vertretung für den Fall, dass 
sie und die Vizebürgermeisterin verhindert sind, er-
lässt.

Vertretung:
1. GGR Maximilian Strobl
2. GGR Karl Nödl
3. GGR Herbert Aniwanter 
Der Gemeinderat nimmt dies zur Kenntnis.

Ansuchen USV Bleicher Weiten – Subvention 
Ankauf Rasenmähroboter:
Das Ansuchen des USV Bleicher Weiten wird ver-
lesen und erläutert.

Der Gemeinderat beschließt einstimmig eine Sub-
vention von € 3.000,00. Dies wird im 
1. Nachtragsvoranschlag 2025 veranschlagt.

Vergabe Kreditaufnahme HLF 1 FF Weiten:
Es wurden 5 Banken zur Angebotslegung eingela-
den. Abgegeben haben: Hypo NÖ, Raiffeisenbank 
und Sparkasse. Nicht abgegeben: Volksbank und 
BAWAG PSK

Die Angebote werden erläutert, die Darlehenshöhe 
beträgt € 150.000,--. Die Laufzeit beträgt 15 Jahre. 
Bestbieter ist die Sparkasse. Es soll überlegt wer-
den einen Fixzinssatz zu wählen, hier wäre eben-
falls die Sparkasse der Bestbieter.

Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Verga-
be an die Sparkasse als Bestbieter mit Fixzins-
satz.

Vergabe Kreditaufnahme Neubau Bauhof:
Es wurden 5 Banken zur Angebotslegung eingela-
den. Abgegeben haben: Hypo, Raiffeisenbank und 
Sparkasse. Nicht abgegeben: Volksbank und BA-
WAG PSK

Die Angebote werden erläutert, die Darlehenshöhe 
beträgt € 650.000,--, die Laufzeit beträgt 30 Jah-
re. Bestbieter ist die Hypo. Es soll überlegt werden 
einen Fixzinssatz zu wählen, hier wäre die Spar-
kasse der Bestbieter.

Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Ver-
gabe an die Raiffeisenbank, da diese einen Fix-
zinssatz auf die gesamte Laufzeit anbietet.

Annahmeerklärung Förderantrag C205167, ABA 
BA 18, Erweiterung Seiterndorf:
Der Förderungsnehmer Marktgemeinde Weiten, 
GKZ 31546, erklärt die vorbehaltlose Annahme des 
Förderungsvertrages vom 21.05.2025, Antrags-
nummer C205167, betreffend die Gewährung eines 
Investitionszuschusses für die Abwasserentsor-
gungsanlage BA 18 Erweiterung Seiterndorf 2022.

Der Gemeinderat beschließt einstimmig den vorlie-
genden Vertrag.

Annahmeerklärung Förderantrag C205213, WVA 
BA 13, Erweiterung Seiterndorf:
Der Förderungsnehmer Marktgemeinde Weiten, 
GKZ 31546, erklärt die vorbehaltlose Annahme 
des Förderungsvertrages vom 21.05.2025, An-
tragsnummer C205213, betreffend die Gewährung 
eines Investitionszuschusses für die Wasserversor-
gungsanlage BA 13 Erweiterung Seiterndorf 2022.

Der Gemeinderat beschließt einstimmig den vorlie-
genden Vertrag.

Dienstbarkeitsvertrag EVN – Transformatorsta-
tion TST Weiten Badgasse:
Der vorliegende Dienstbarkeitsvertrag wird ver-
lesen und erläutert.

Der Gemeinderat beschließt einstimmig den Ab-
schluss des Vertrages.

Dienstbarkeitsvertrag EVN – Transformatorsta-
tion TST Liding:
Der vorliegende Dienstbarkeitsvertrag wird ver-
lesen und erläutert.

Der Gemeinderat beschließt einstimmig den Ab-
schluss des Vertrages.

Dienstbarkeitsvertrag EVN – Transformatorsta-
tion TST Hauptstraße:
Der vorliegende Dienstbarkeitsvertrag wird ver-
lesen und erläutert.

Der Gemeinderat beschließt einstimmig den Ab-
schluss des Vertrages.

Vergabe PV Anlage Kindergarten:
Es liegen zwei Kostenvoranschläge auf:
Fa. HöÀnger & Hametner € 19.167,85 excl.
Fa. Aramatic   € 21.101,31 excl.
Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Verga-
be an die Fa. HöÀnger & Hametner als Bestbieter.
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Gemeinderatssitzung vom 30. Juni 2025

Vergabe PV Anlage Volksschule:
Es liegen zwei Kostenvoranschläge auf:
Fa. HöÀnger & Hametner € 19.167,85 excl.
Fa. Aramatic   € 21.101,57 excl.

Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Verga-
be an die Fa. HöÀnger & Hametner als Bestbieter.

Vergabe Zusatzauftrag Baumeister – Wasser-
rechtliches Einreichprojekt:
Die Bürgermeisterin erläutert die Sachlage. Auf-
grund des wasserrechtlichen Bewilligungsbeschei-
des müssen wir neuerliche AuÁagen erfüllen bzw. 
ausführen. Architekt Schwingenschlögl hat den Zu-
satzauftrag der Fa. Wagner geprüft und für in Ord-
nung befunden. Die Auftragssumme beträgt 
€ 99.600,00 inkl.

Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Verga-
be des Zusatzauftrages an die Fa. Wagner.

Beschluss Bauberatungsgebühren:
Die Bauberatungen werden immer mehr. Daher 
soll in Zukunft, wie vom Land NÖ, eine Kostenno-
te verrechnet werden. Derzeitige Kosten € 83,-- je 
½ Std., die Kostennote wird nach Abrechnung mit 
dem Bausachverständigen angepasst.

Der Gemeinderat beschließt einstimmig diese Kos-
tennote des Bausachverständigen ab sofort an den 
Bauwerber zu verrechnen.

Gemeinderatssitzung vom 15. September 
2025

1. Nachtragsvoranschlag 2025:
Der 1. Nachtragsvoranschlag 2025 wird dem Ge-
meinderat von der Amtsleiterin erläutert. Der 
1. Nachtragsvoranschlag 2025 lag in der Zeit von 
11. bis 25. August 2025 während der Amtsstunden 
im Gemeindeamt zur allgemeinen Einsicht auf. In-
nerhalb der AuÁagefrist wurden keine schriftliche 
Erinnerungen eingebracht.

Der Gemeinderat beschließt einstimmig den 
1. Nachtragsvoranschlag 2025 in der vorliegenden 
Form.

Bestandsvertrag ÖBF Teilfläche Sportplatz:
Der Bestandsvertrag wird erläutert. Es betrifft dies 
eine TeilÁäche vom Trainingsplatz (rund 1000 m²). 
Der Vertrag hat ein Laufzeit von 10 Jahren und 
das Entgelt beträgt einmalig € 150,- excl. Ust.

Der Gemeinderat beschließt einstimmig den Ab-
schluss des vorliegenden Bestandsvertrages mit 
den Österr. Bundesforsten, Nr. 172_09032_00001.

Bushaltestelle Eitental:
Betreffend der Bushaltestelle in Eitental (Bereich 
Winkler) teilt die Vorsitzende mit, dass die vorge-
schriebenen Maßnahmen für die Erhaltung der 
Bushaltestellen ca. € 100.000,-- betragen wer-
den. Dies ist ohne Kosten für die Beleuchtung.
Der Gemeindevorstand hat sich einstimmig für die 
AuÁösung der Bushaltestelle ausgesprochen.

Der Gemeinderat beschließt mehrheitlich (2 Ge-
genstimmen: GR Mario Stieger und GR Ewald Stei-
ner) die Auflösung der Bushaltestelle.

Ansuchen FF Seiterndorf - Ankauf Mannschafts-
transportfahrzeug Allrad: 
Das Schreiben der FF Seiterndorf wird verlesen 
und erläutert. Die geschätzten Ankaufskosten lt. 
FF Seiterndorf betragen € 129.442,00 inkl. Ge-
naue Erkundigungen sollen seitens der FF Seitern-
dorf eingeholt werden. Die FF Seiterndorf hat sich 
bereits erkundigt, welche Ausstattung das Mann-
schaftstransportfahrzeuges MTFA Allrad betreffen.

Vorschlag für die Aufteilung der Finanzierung:
55% Gemeinde und
45% FF Seiterndorf – abzgl. Fahrzeugförderung 
und MwSt. Deckelung

Das noch laufende Darlehen für das Löschfahr-
zeug Wasser Allrad endet am 1.3.2027. Der An-
kauf kann erst 2027 Ànanziert werden.

Der Gemeinderat stimmt einstimmig dem Ankauf 
und der obigen vorgeschlagenen Finanzierung 
im Jahr 2027 zu.

Wassergebühren für Poolfüllungen durch die 
Feuerwehr bzw. Hydranten:
Jene Hauseigentümer, die nicht an die Wasserver-
sorgungsanlage der Marktgemeinde Weiten ange-
schlossen sind und ihren Pool füllen wollen (durch 
die Feuerwehren oder durch Hydranten) sollen pro 
m³ Wasser den doppelten Preis der aktuellen 
Gemeindewasserbezugsgebühr bezahlen.

Der Gemeinderat beschließt dies einstimmig.
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Gemeinderatssitzung vom 15. September 
2025

Ankauf Teilfläche Am Liding – Fam. Göhler:
Die Fam. Göhler möchte im Anschluss an ihr 
Grundstück in Am Liding ein Teilstück der Gemein-
de (Grundstück Nr. 113/1, 499 m² Gesamtfläche, 
Flächenwidmung GP) kaufen. Der Teilungsplan 
muss von der Fam. Göhler in Auftrag gegeben und 
bezahlt werden. Der Grundstückspreis wird mit 
€ 1,00 je m² festgelegt. Sämtliche Gebühren sind 
von der Fam. Göhler zu tragen. Dieses Angebot 
soll der Fam. Göhler mitgeteilt werden. Wenn ein 
Kaufvertrag zustande kommt, wird dieser in einer 
der nächsten Ge-meinderatssitzung beschlossen.

Der Gemeinderat stimmt einstimmig der Vorlage 
dieses Angebots zu.

Annahmeerklärung WWF-20219013/2, WVA 
BA13, Erweiterung Seiterndorf
Die Marktgemeinde Weiten erklärt auf Grund des 
Beschlusses des Gemeinderates vom 15.9.2025 
die vorbehaltlose Annahme der Zusicherung des 
NÖ Wasserwirtschaftsfonds vom 3. Juli 2025, 
WWF-20219013/2 für den Bau der Wasserver-
sorgungsanlage Weiten, Erweiterung Seiterndorf 
2022, Bauabschnitt 13.

Der Gemeinderat beschließt einstimmig den vorlie-
genden Vertrag.

Gemeindevorstandssitzung vom 17. No-
vember 2025

Ankauf Klimaticket 2026:
Das Klimaticket wurde im Jahr 2025 sehr gut an-
genommen.
Der Gemeindevorstand beschließt einstimmig den 
Ankauf eines Tickets für das Jahr 2026 um 
€ 1.000,00.

Gemeinderatssitzung vom 25. November 
2025
Änderung Wasserabgabenordnung der Markt-
gemeinde Weiten:
Dem Gemeinderat wird die Ànanzielle Situation be-
treffend Wassergebühren erläutert. Der Antrag für 
den Beschluss der nachstehenden Verordnung 
wird von der Bürgermeisterin gestellt.

Abstimmung: 15 Stimmen dafür und 3 Stimment-
haltungen - Gegenstimmen (GR Reinhard ToiÁ, GR 
Mario Stieger, GR Adolf Wagner).

Der Gemeinderat der Marktgemeinde WEITEN hat 
in seiner Sitzung am 25. November 2025 folgende 
Wasserabgabenordnung nach dem NÖ Gemein-
dewasserleitungsgesetz 1978 für die öffentliche 
Gemeindewasserleitung der Marktgemeinde 
WEITEN beschlossen:
§ 1 In der Marktgemeinde Weiten werden folgende 
Wasserversorgungsabgaben und Wassergebühren 
erhoben:
a) Wasseranschlussabgaben
b) Ergänzungsabgaben
c) Sonderabgaben
d) Wasserbezugsgebühren
e) Bereitstellungsgebühren
§ 2 Wasseranschlussabgabe:
(1) Der Einheitssatz zur Berechnung der Wasser-
anschlussabgabe für den Anschluss an die öffent-
liche Gemeindewasserleitung wird gemäß § 6 Abs. 
5 des NÖ Gemeindewasserleitungsgesetzes 1978 
mit € 6,50 festgesetzt.
(2) Gemäß § 6 Abs. 5 und 6 des NÖ Gemeindewas-
serleitungsgesetzes 1978 wird für die Ermittlung 
des Einheitssatzes eine Baukostensumme von 
€ 4.422.746,-- und eine Gesamtlänge des Rohrnet-
zes von 22.513 lfm zu Grunde gelegt.
§ 3 Vorauszahlungen:
Der Prozentsatz für die Vorauszahlungen beträgt 
gemäß § 6a des NÖ Gemeindewasserleitungsge-
setzes 1978  80 % jenes Betrages, der unter Zu-
grundelegung des in § 2 festgesetzten Einheitssat-
zes als Wasseranschlussabgabe zu entrichten ist.
§ 4 Ergänzungsabgabe:
Bei Änderung der BerechnungsÁäche für eine an-
geschlossene Liegenschaft wird eine Ergänzungs-
abgabe auf Grund der Bestimmungen des § 7 des 
NÖ Gemeindewasserleitungsgesetzes 1978 be-
rechnet.
§ 5 Sonderabgabe:
(1) Eine Sonderabgabe gemäß § 8 des NÖ Ge-
meindewasserleitungsgesetzes 1978 ist zu ent-
richten, wenn wegen der Zweckbestimmung der 
auf der anzuschließenden Liegenschaft errichteten 
Baulichkeit ein über den ortsüblichen Durchschnitt 
hinausgehender Wasserverbrauch zu erwarten ist 
und die Gemeindewasserleitung aus diesem Grun-
de besonders ausgestaltet werden muss.
(2) Eine Sonderabgabe ist aber auch dann zu ent-
richten, wenn die auf einer an die Gemeindewas-
serleitung angeschlossenen Liegenschaft beste-
henden Baulichkeiten durch Neu-, Zu- oder Umbau 
so geändert werden, dass die im Abs. 1 angeführ-
ten Voraussetzungen zutreffen.
(3) Die Sonderabgabe darf den durch die besonde-
re Inanspruchnahme erhöhten Bauaufwand nicht 
übersteigen.
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Gemeinderatssitzung vom 25. November 
2025

§ 6 Bereitstellungsgebühr
(1) Der Bereitstellungsbetrag wird mit € 45,00 
pro m³/h festgesetzt.

(2) Die Bereitstellungsgebühr ist das Produkt 
der Verrechnungsgröße des Wasserzählers 
(in m³/h) multipliziert mit dem Bereitstellungs-
betrag. Daher beträgt die jährliche Bereitstel-
lungsgebühr:

Verrechnungs-
größe in m³/h

Bereitstellungs-
betrag in € pro 
m³/h

Bereitstellungs-
gebühr in €

3 45,00 135,00
   
§ 7 Grundgebühr zur Berechnung der Wasser-
bezugsgebühr
(1) Die Grundgebühr gemäß § 10 Abs. 5 des 
NÖ Gemeindewasserleitungsgesetzes 1978 
wird für 1 m³ Wasser mit € 1,80 festgesetzt.

§ 8 Ablesungszeitraum
Entrichtung der Wasserbezugsgebühr
(1) Die Wasserbezugsgebühr wird auf Grund einer 
einmaligen Ablesung im Kalenderjahr gemäß § 11 
Abs. 1 und 2 des NÖ Gemeindewasserleitungsge-
setzes 1978 berechnet. Der Ablesungszeitraum be-
trägt daher zwölf Monate. Er beginnt am 1. Jänner 
und endet mit 31. Dezember.

(2) Für die Bezahlung der so berechneten Wasser-
bezugsgebühr werden zwei Teilzahlungszeiträume 
wie folgt festgelegt:
1. von 1. Jänner bis 30. Juni
2. von 1. Juli bis 31. Dezember

Die auf Grund der einmaligen Ablesung festgesetz-
te Wasserbezugsgebühr wird auf die Teilzahlungs-
zeiträume zu gleichen Teilen aufgeteilt. Die einzel-
nen Teilbeträge sind jeweils am 15. Februar und am 
15. August; entsprechend der oben gewählten Teil-
zahlungszeiträume fällig. Die einzelnen Teilbeträge 
sind jeweils am 15. Februar und am 15. August; 
entsprechend der oben gewählten Teilzahlungs-
zeiträume fällig. Die Abrechnung der festgesetzten 
Teilzahlungen mit der auf Grund der Ablesung er-
rechneten Wasserbezugsgebühr erfolgt im ersten 
Teilzahlungsraum jeden Kalenderjahres und wer-
den die Teilbeträge für die folgenden Teilzahlungs-
räume neu festgesetzt.

§ 9 Umsatzsteuer
Zusätzlich zu sämtlichen Abgaben und Gebühren 
nach dieser Wasserabgabenordnung gelangt die 
gesetzliche Umsatzsteuer aufgrund des Umsatz-
steuergesetzes 1994, in der jeweils geltenden Fas-
sung, zur Verrechnung.

§ 10 Schluss- und Übergangsbestimmungen
Diese Wasserabgabenordnung tritt mit dem Mo-
natsersten, der dem Ablauf der zweiwöchigen 
Kundmachungsfrist zunächst folgt, in Kraft. Auf Ab-
gabentatbestände, die vor dem Inkrafttreten dieser 
Verordnung verwirklicht wurden, ist der bisher gel-
tende Abgabensatz anzuwenden.

angeschlagen:  26.11.2025
abgenommen:  11.12.2025

Die Bürgermeisterin
der Marktgemeinde Weiten 
Ramona Fletzberger

Voranschlag 2026:
Der Haushaltsvoranschlag 2026 wird dem Gemein-
derat von der Amtsleiterin erläutert. Der Entwurf 
des Voranschlages 2026 lag in der Zeit von 10. bis 
24. November 2025 während der Amtsstunden im 
Gemeindeamt zur allgemeinen Einsicht auf. Inner-
halb der AuÁagefrist wurden keine schriftlichen 
Erinnerungen eingebracht.
Es wird angemerkt, dass die geplanten Vorhaben 
für das Jahr 2026 erst nach vorhanden sein der 
Ànanziellen Mittel begonnen werden können.

Der Gemeinderat beschließt einstimmig den Haus-
haltsvoranschlag 2026 in der vorliegenden Form.

Ansuchen FF Weiten – Jugendförderung 2026:
Das Ansuchen der FF Weiten wird verlesen.

Der Gemeinderat beschließt einstimmig eine Ju-
gendförderung für das Jahr 2026 in der Höhe 
von € 1.000,-- zu gewähren. Auszahlung Jänner 
2026.

Ansuchen USV Bleicher Weiten – Jugendförde-
rung 2026:
Das Ansuchen des USV Bleicher Weiten wird ver-
lesen.

Der Gemeinderat beschließt einstimmig eine Ju-
gendförderung für das Jahr 2026 in der Höhe 
von € 1.500,-- zu gewähren. Auszahlung Jänner 
2026.
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Gemeinderatssitzung vom 25. November 
2025

Ansuchen USV Bleicher Weiten – Sportförde-
rung 2026:
Das Ansuchen des USV Bleicher Weiten wird ver-
lesen.

Der Gemeinderat beschließt einstimmig eine Sport-
förderung für das Jahr 2026 in der Höhe von 
€ 1.700,-- zu gewähren. Auszahlung Jänner 2026.

Ansuchen USV Bleicher Weiten – Subvention 
Bewässerung Sportplatz 2025:
Das Ansuchen des USV Bleicher Weiten wird ver-
lesen.

Der Gemeinderat beschließt einstimmig eine Sub-
vention für die Bewässerung des Sportplatzes 
im Jahr 2025 zu gewähren. Der Wasserverbrauch 
beträgt 605 m³, das sind € 1.098,08 inkl. Auszah-
lung Jänner 2026.

Ansuchen Dorfgemeinschaft Tottendorf – Sub-
vention Erneuerung Geländer beim Marterl in 
Tottendorf:
Das Ansuchen der Dorfgemeinschaft Tottendorf 
wird verlesen.
Das Geländer beim Marterl in Tottendorf wird er-
neuert. Die Gesamtkosten belaufen sich auf 
€ 1.570,--.

Der Gemeinderat beschließt einstimmig eine Sub-
vention von € 785,--.

Abtretungsvertrag Marktgemeinde Weiten – 
Toifl Reinhard lt. Vermessungsurkunde 
DI Jonke und DI Kochberger GZ 7212-24:
Der Abtretungsvertrag wird erläutert.
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, den vor-
liegenden Abtretungsvertrag.

Nachkontrollen Wasserversorgung Eitental und 
Mörenz:
Vor einigen Jahren wurde eine Nachkontrolle der 
Wasser- und Kanalanschlüsse durchgeführt. Offen 
sind noch die Orte Eitental und Mörenz für die Was-
seranschlüsse.
Der Gemeinderat beschließt einstimmig im Jahr 
2026 diese Kontrollen durchzuführen.

Schutzwald-Sanierung Weiten:
Der Wald von Weiten bis zur Siedlung in Am Schuß 
ist Schutzwald. Dieser muss saniert werden. 

Die Gesamtkosten für dieses Vorhaben betragen 
5 Millionen Euro.
Dies wird mit 75 % gefördert. 25 % verbleiben der 
Gemeinde, der Straßenmeisterei und den Anrai-
nern. Dies sind Kosten von € 1.250.000,-.

Die Marktgemeinde Weiten erklärt sich grund-
sätzlich bereit sich an den Sanierungskosten zu 
beteiligen. Einen Teil der Kosten soll die Straßen-
meisterei übernehmen. Die Anrainer werden sich 
Ànanziell nicht beteiligen müssen, sollen aber 
verpflichtet werden, die Fangnetze zu räumen. 
Der Umfang dieser Arbeiten muss noch recht-
lich geklärt werden. Sollte dies rechtlich nicht 
möglich sein, soll über eine Ànanzielle Beteili-
gung der Anrainer beraten werden.

Die Finanzierung des Vorhabens soll auf 5 Jahre 
aufgeteilt werden. Der Großteil der Summe muss 
mit Darlehen Ànanziert werden. Derzeit erfolgt die 
Ausarbeitung des Projektes seitens der Wildbach- 
und Lawinenverbauung.
Der Gemeinderat beschließt dies einstimmig.

Nutzung neuer Bauhof für Vereine und Körper-
schaften:
Der Elternverein trat mit der Bitte um Abhaltung des 
Kinderfaschings in der Bauhofhalle heran. Es wer-
den sicher weitere Anfragen folgen.
Nach eingehender Diskussion beschließt der Ge-
meinderat, den neuen Bauhof für div. Aktivitä-
ten und Feste nicht zur Verfügung zu stellen.

WaldZeit Regenerativer Tourismus im Südli-
chen Waldviertel:
Die Vorsitzende erläutert den Sachverhalt. Es soll 
ein Projekt mit überregionaler Strahlkraft für rege-
nerativen Tourismus im südlichen Waldviertel etab-
liert werden. Projektlaufzeit: 2026 bis 2028 
(3 Jahre)

• Wertschöpfung in der Region nachhaltig steigern
• Umwelt, wie auch das kulturelle Erbe schützen
• Nachhaltige Nutzung des Bestehenden
• Den Wald erlebbar machen
• Sensibilisierung und somit Förderung eines verantwor-
tungsvollen und regenerativen Tourismus

Durch diesen Beitritt wäre eine ZertiÀzierung aller 
Tourismuseinrichtungen der Gemeinden vor-
gesehen. Die Marktgemeinde Weiten müsste drei 
Jahre lang € 0,75 je Einwohner bezahlen. Dies wä-
ren € 828,00 jährlich – gesamt € 2.484,--.
Der Gemeinderat beschließt einstimmig dem Pro-
jekt „WaldZeit Regenerativer Tourismus im Südli-
chen Waldviertel“ nicht beizutreten.
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NEF-Standort Pöggstall wird geschlossen -
Und was kommt in der Zukunft?
Im Vorjahr wurde 20 Jahre NEF beim Roten Kreuz 
in Pöggstall gefeiert. Kommt mit der Gesundheits-
reform nun das endgültige ,,Aus“? Fragen über 
Fragen wurden bei einem Informationsabend beim 
Roten Kreuz in Pöggstall aufgeworfen.

Im Frühjahr 2027 sollen zwei der drei Notarztstütz-
punkte im Bezirk Melk (Pöggstall und Ybbs) ge-
schlossen werden. Natürlich regt sich heftiger Wi-
derstand, in diesem Fall im südlichen Waldviertell

Bei seinen Grußworten in einem Vortrag betonte 
Pöggstalls Bürgermeister Helmut Hahn die gute 
Zusammenarbeit zwischen den Kommunen und er-
suchte, ,,an diesem Abend keine Politik ins Spiel zu 
bringen“. Derzeit werden die Gemeinden im süd-
lichen Waldviertel mit dem Notarzt aus Pöggstall in 
der Nacht und tagsüber vom NEF Melk und Ybbs 
und dem Notarzthubschrauber versorgt. Folgende 
Gemeinden aus drei Bezirken waren mit Abordnun-
gen beim Vortrag ,,NEF-Schließung – Was bedeu-
tet das für unsere Region“ vertreten: Münichreith-
Laimbach, Pöggstall, Weiten und Yspertal (Bezirk 
Melk), Bärnkopf, Gutenbrunn und Martinsberg (Be-
zirk Zwettl) und Mühldorf (Bezirk Krems).

Bestens vorbereitet das Rot-Kreuz-Team mit Be-
zirksstellenleiter Franz Tanzer und Geschäftsführer 
Benedikt Juster das zwei zentrale Themen dabei 
aufs Tablett brachten: ,,Was bedeutet das für unse-
re Region?“ und ,,Wer hilft mir im Notfall?

Auf dem Personalsektor kann es zu Knappheit 
kommen
Anhand von Zahlen und Fakten wurden die Teil-
nehmer über die Arbeit der Bezirksstelle Pöggstall 
informiert. So haben im Jahre 2024 die Mitarbeiter 
insgesamt 65.167 Stunden geleistet und die Stun-
den der Ehrenamtlichen betrugen 37.907. Mitarbei-
terstand: 110 – HauptberuÁiche: 9 – Notfallsanitä-
ter: 28. Derzeit stehen neun Fahrzeuge im Einsatz.

Eines kam aber bei diesen Zahlen schon zum Vor-
schein, dass nach der Reform des Rettungsdiens-
tes das Personal knapp werden könnte. Derzeit 
können alle Vorgaben erfüllt werden. Man macht 
sich hier, und das bestätigten auch die Vertreter der 
Gemeinde, Gedanken, ob und wie das Freiwilligen-
wesen in dieser Dimension noch aufrechterhalten 
werden kann.

Notarzt ist nicht zu ersetzen
Die zentrale Frage ,,Gibt es genug Freiwillige, die 

die umfangreiche Ausbildung durchlaufen“? Gibt es 
da sicherlich in der Ausbildung Grenzen zwischen 
Ärzten und Sanitätern. Vom Publikum wurde die 
Frage aufgeworfen, ,,geht es ohne Notarzt, ist der 
Telenotarzt ein gleichwertiger Ersatz oder ist der 
physisch anwesende Notarzt doch die bessere 
Lösung“? Hingewiesen wurde im Technikbereich 
auf den Notarzthubschrauber, ob der immer star-
ten kann und alle eingesetzten Einheiten per Funk 
(Funklöcher) erreicht werden können. Dazu der 
Pöggstaller Vizebürgermeister Martin Ballwein (im 
Zivilberuf Polizeibeamter). ,,Wir können hier bei der 
Exekutive manchmal ein Lied davon singen.“

Auf den Rettungsdienst in Pöggstall kommen in 
Zukunft große Herausforderungen zu. Als Not-
arzt-Ersatz wurden von den Teilnehmern auch die 
First Responder abgelehnt. ,,Diese sind nur eine 
Erstmaßnahme mit beschränkten Einsatzmög-
lichkeiten.“ Zu Wort meldete sich auch der ehe-
malige Vizepräsident des Roten Kreuzes NÖ, der 
Pöggstaller Leopold Rötzer. Seine Meinung: ,,Ein 
Notarzt ist grundsätzlich nicht zu ersetzen.“ Große 
Bedenken über die AuÁassung des Stützpunktes in 
Pöggstall äußerten auch alle Vertreter der anwe-
senden Gemeinden

Die jeweiligen Bürgermeister und Bürgermeisterinnen bzw. de-
ren Stellvertreter und Stellvertreterinnen aus acht Gemeinden 
mit Franz Tanzer (vorne, 2. v l.) und dem ehemaligen Vizeprä-
sidenten Leopold Rötzer (hinten, 5. v. l.). Foto und Text: Reiner

Wenn der Notarzt kommt ...

von nach Minuten Plus

Pöggstall Dorfstetten 30

Zwettl Dorfstetten 49 19

Melk Dorfstetten 52 22

Amstetten Dorfstetten 42 12

Pöggstall Pöggstall 0

Zwettl Pöggstall 45 45

Melk Pöggstall 25 25

Amstetten Pöggstall 45 45
Hier wird auf die Anfahrtszeiten der Notärzte hingewiesen. 

Quelle: Rotes Kreuz Pöggstall
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Bekommt Weiten eine Topothek?
Zuerst die zentrale Frage: ,,Was ist eine Topothek?“ 
Mit Fotos und Bildern lässt sich die Geschichte 
eines Ortes (einer Gemeinde), in diesem Fall der 
Marktgemeinde Weiten, bestmöglich erarbeiten 
und darstellen. Insbesondere, wenn sie zu unserer 
Erinnerung greifbar sind und ,,aufgearbeitet“ wer-
den können. Um diese Schätze zu heben, gibt es 
ein herrliches ,,Handwerkszeug“ – die Topothek.

Regional- und Heimatforscher Gerhard Flossmann 
stellte in seinem Vortrag die Möglichkeit zur Dar-
stellung und Sicherung der privat vorhandenen 
Schätze der Zeitgeschichte vor.

Im Gasthaus Kremser hatten die Marktgemeinde 
Weiten und das Bildungswerk Weiten (Bruno Rixin-
ger) zu einem Vortrag ,,Zeitgeschichte Weitens in 
Bildern – Einrichtung einer Topothek“ eingeladen. 
Flossmann: ,,In einer Topothek kann man die Zeit-
geschichte einer Gemeinde aufarbeiten.“ Die Zu-
hörerinnen und Zuhörer zeigten sich erstaunt über 
die vielen Möglichkeiten, Zeitgeschichte hautnah 
zu erleben.

Nunmehr liegt der Ball beim Gemeinderat, ob man 
eine solche Topothek aufbauen will und kann. Unter 
den zahlreichen Gästen bei diesem informativen 
Abend auch seitens der Marktgemeinde Weiten 
Bürgermeisterin Ramona Fletzberger, Vizebürger-
meisterin Regina Steininger und die Gemeinderäte 
Karl Nödl und Roland Steininger sowie vom BhW 
Bruno Rixinger.

Bei der Vorstellung der Topothek in Weiten: Karl Nödl, Roland 
Steininger, Bruno Rixinger, Ramona Fletzberger, Gerhard 
Flossmann und Regina Steininger (v. l.).

Foto und Text: Friedrich Reiner

Silber-ZertiÀzierung für unsere Gesunde 
Gemeinde
Unsere Gemeinde wurde im Rahmen des „Tut 
gut!“-Programms mit der Silber-ZertiÀzierung als 
Gesunde Gemeinde ausgezeichnet – ein bedeu-
tender Meilenstein auf unserem Weg zu mehr Ge-

sundheitsbewusstsein und Lebensqualität vor Ort. 

Im Rahmen der diesjährigen „Tut gut!“-Regional-
gala Mostviertel wurden insgesamt 35 Institutionen 
für ihr Engagement in der Gesundheitsförderung 
ausgezeichnet. Wir freuen uns sehr, dass unsere 
Gemeinde dabei die Silber-ZertiÀzierung im Pro-
gramm „Gesunde Gemeinde“ erhalten hat!

Diese Auszeichnung ist eine Anerkennung für das 
kontinuierliche Engagement des Arbeitskreises Ge-
sunde Gemeinde, der mit viel Einsatz und Herzblut 
zahlreiche Initiativen zur Gesundheitsförderung auf 
den Weg bringt.
Ein großes Dankeschön gilt auch den Vereinen und 
Partnerorganisationen, mit denen wir seit Jahren 
erfolgreich zusammenarbeiten – sei es im Bereich 
Bewegung, Ernährung oder seelisches WohlbeÀn-
den.
Wir freuen uns über diese Bestätigung und setzen 
unseren Weg mit voller Motivation fort – für eine 
gesunde, lebenswerte und aktive Gemeinde! Wir 
sind stolz darauf, Teil dieses Netzwerks zu sein und 
werden auch weiterhin mit voller Energie daran ar-
beiten, Gesundheit in unserer Gemeinde erlebbar 
zu machen.

Verleihung durch Landesrat Ludwig Schleritzko und den Ge-
sundheitskooridnator von TutGut;  Fotocredits: „MS-Fototeam 
| Martin Mathes“

Aufarbeitung der Geschehnisse in Graz
Notfalls-Seelsorger und Feuerwehrkurat Rupert 
Kremser zeigte weitere Möglichkeiten auf Initiative 
der Marktgemeinde Weiten auf.

Der Beginn dieser Zusammenkunft war den Op-
fern von Graz mit einer Gedenkminute gewidmet. 
Rupert Kremser wollte vor den Zuhörerinnen und 
Zuhörern im Weitener Feuerwehrhaus aufzeigen, 
wie man Geschehenes verarbeiten kann. Kremser: 
,,Es hat mir eine schlaÁose Nacht gekostet – soll 
ich oder soll ich nicht.“ Letztendlich reifte in ihm 
der Entschluss, diese menschliche Tragödie aufzu-
arbeiten.
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Es geht ihm vor allem um die Sicherheit. ,,Die Ge-
sellschaft hat sich verändert. Wer lebt noch mittig? 
Die Extreme ist leider im Vormarsch.“

Für ihn, der viele Jahre in der Seelsorge in Wien 
und jetzt in seiner Geburtsgemeinde Weiten tätig 
war und ist, steht das Miteinander reden und das 
Zuhören im Vordergrund. ,,Durchs Zuhören soll 
man zu dem Entschluss kommen, was Betroffenen 
guttut.“ Und abschließend zu Graz meint er, ,,dass 
dies dort keine Gruppen- sondern eine Einzelthe-
rapie ist“.

Einige Teilnehmer, die dem Vortrag in Weiten lauschten: Maria 
Reiner, Regina Steininger, Rupert Kremser, Maximilian Strobl 

und Ewald Jungwirth (v. l.). Foto: Reiner

Neuauflage der Gemeindevorstellung der 
Bezirkskunde
Ab sofort ist die NeuauÁage der Gemeindevorstel-
lung der Bezirkskunde verfügbar. Damit wurde die 
Aktualisierung nach der ErstauÁage 2015 veröffent-
licht.

2015 wurde die Bezirkskunde als erstes Projekt 
nach Übernahme des Kulturverbundes durch den 
GVU Melk initiiert. Im nun neu aufgelegten dritten 
Teil werden die Gemeinden aus dem Bezirk Melk, 
unterteilt in die Bereiche Geschichte, Allgemeines 
sowie Institutionen und Politik, vorgestellt. „Durch 
die laufenden Neuerungen ist nach 10 Jahren eine 
NeuauÁage notwendig geworden“ erklärt BGM DI 
Martin Leonhardsberger, Obmann des GVU Melk 
den Hintergrund für die Überarbeitung und Aktua-
lisierung.

Die Leitung der Arbeitsgruppe übernahm dabei ein-
mal mehr der renommierte Historiker Dr. Gerhard 
Flossmann. Für die technische Umsetzung konn-
ten Franz und Roswitha Mayerhofer gewonnen 
werden. Der GVU Melk hat im Rahmen der Agen-
den des Kulturverbundes Region Schallaburg die 
Organisation übernommen und ist damit unter Mit-
wirkung der 40 Gemeinden im Bezirk für die Her-
ausgabe der Bezirkskunde verantwortlich.

Der aktualisierte Teil 3 ist ab sofort auf der Web-
seite des GVU Melk zum Preis von € 19 erhältlich. 
Der komplette Sammelband mit allen 3 Teilen wird 
zum Preis von € 45 angeboten.

Im Bild von Links nach Rechts: Ing. Martin Ritt, MSc (GF GVU 
Melk), Bezirkhauptfrau Mag. Daniela Obleser, Dr. Gerhard 
Flossmann, BGM DI Martin Leonhardsberger (Obmann GVU 
Melk)

Natur im Garten
Per Gemeinderatsbeschluss hat die Marktgemein-
de Weiten bestätigt, dass die öffentlichen Grünräu-
me entsprechend den „Natur im Garten“ Kriterien 
- kein Einsatz von chemisch-synthetischen PÁan-
zenschutz- und Düngemitteln sowie Torf - gepÁegt 
werden. Im Rahmen der „Goldener Igel“ Verlei-
hungen bekam die Gemeinde Weiten von Landes-
hauptfrau Johanna Mikl-Leitner die „Natur im Gar-
ten“ Tafel überreicht.

Kein Platz für Gewalt - Bank
In Kooperation mit dem Soroptimist International 
Colomania wurde eine Bank gegen Gewalt an 
Frauen am Prangerplatz aufgestellt. Die Initiative 
für diese Bank kam von Martha Bleicher.
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Wohlfühlfaktor für Generationen - Bauhof 
Weiten eröffnet
Feierlich eröffnet wurde der neue Bauhof der 
Marktgemeinde Weiten am Fuße der Mollenburg 
und gleich neben dem Feuerwehrhaus der Freiwilli-
gen Feuerwehr Weiten. In nur elf Monaten Bauzeit 
wurde das neue Domizil errichtet.

Viele Fest- und Ehrengäste aus Politik und Wirt-
schaft, Bewohner der Marktgemeinde, Vertreter der 
Nachbargemeinden Pöggstall und Raxendorf so-
wie der bauausführenden Firmen waren zu diesem 
Festakt gekommen, wo der Bauhof ofÀziell seiner 
Bestimmung übergeben und von Diakon Rupert 
Kremser den kirchlichen Segen erhielt. Musikalisch 
umrahmt wurde der Festakt von der 1. Waldviertler 
Trachtenkapelle Weitental.

Bürgermeisterin Ramona Fletzberger zeigte sich 
in ihren Begrüßungsworten stolz über das Bau-
werk, das von Architekt Rudi Schwingenschlögl 
geplant wurde. Die Anfänge der Planung ging 
bereits bis ins Jahr 2019 unter dem damaligen 
Bürgermeister Franz HöÀnger zurück. Fletzberger: 
,,Hier wurde nunmehr ein Neubau errichtet, der den 
Anforderungen der heutigen Zeit und der Zukunft 
entspricht.“ Ein Dankeschön sprach die Bürger-
meisterin dem Gemeinderat aus: ,,Alle Beschlüsse 
wurden einstimmig gefasst.“

Die Ànanzielle Seite beleuchtete Amtsleiterin (und 
Vizebürgermeisterin) Regina Steininger. Der Kauf-
preis für den Grund inklusive Gebühren betrug 
88.082 Euro und wurde zur Gänze aus Eigenmit-
teln Ànanziert. Das gesamte Projekt schlägt sich 
mit 1,667 Mio. Euro (excl.) zu Buche. Die Finan-
zierung erfolgte aus Eigenmitteln, Bedarfszuwei-
sungen und Darlehen.

Beiderseits dankende Worte an die Teamleistung: BGM Ramo-
na Fletzberger und AL VzBGM Regina Steininger.

Architekt Schwingenschlögl betonte, dass das ge-
samte Gelände hochwassersicher gestaltet und 
vor allem das Gebäude nachhaltig und energie-

efÀzient errichtet wurde.

Nationalratsabgeordneter Georg Strasser erwähn-
te in seiner Rede drei Faktoren, die für Gemein-
den wichtig sind: ,,Wirtschaftsmotor (Investitionen 
selber starten und bearbeiten) - Orte der gelebten 
Demokratie, wo man was lernen kann - Gemeinden 
und Vereine sind Orte der Gemeinschaft und der 
Jugend. ,,Generationen sollen sich zu Hause wohl-
fühlen. Weiten ist hier auf einem guten Weg“, lobte 
der Bundespolitiker die Marktgemeinde Weiten.

Im Anschluss an den Festakt wurde so richtig gefei-
ert. Die Damen hatten leckere Mehlspeisen parat, 
es gab Brötchen und dazu Getränke der verschie-
densten Art, wo richtig auf den Erfolg angestoßen 
werden konnte. Abgerundet wurde dieser Teil mit 
einem Bieranstich, der Bürgermeisterin Ramo-
na Fletzberger, Nationalratsabgeordneten Georg 
Strasser und unter Mithilfe der Gemeindebediens-
teten sowie Getränkehändler Hannes ToiÁ bestens 
gelang. Ganz nach dem Motto: ,,O‘zapft is.“

Bieranstich bei der Eröffnung: BGM Ramona Fletzberger, 
Hannes ToiÁ, Herbert Schmidt, Regina Steininger, NR Georg 
Strasser (v.l.n.r.).

Zahlreiche Gäste bei der Bauhof Eröffnung: Nationalrat Georg 
Strasser, Diakon Rupert Kremser, Vizebürgermeisterin Regi-
na Steininger,  Bürgermeisterin Ramona Fletzberger, Archi-
tekt  Rudolf Schwingenschlögl, Baumeister BauÀrma Wagner 
Herbert Schauer, Geschäftsführer BauÀrma Wagner Joachim 
Wagner (v.l.n.r.).

Fotos und Text: Friedrich Reiner
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Tagesbetreuung Weiten stellt sich vor
Mein Name ist Renate Kinz, ich bin die pädagogi-
sche Leitung der Tagesbetreuung Weiten. Ich habe 
die Ausbildung zur Tagesbetreuerin absolviert und 
arbeite seit 2023 mit viel Freude in der Tagesbe-
treuung Weiten. An meiner Seite unterstützt mich 
Bettina Schöller, Kinderbetreuerin, mit großem En-
gagement und Einfühlungsvermögen.

Renate Kinz                            Bettina Schöller
Leitung der Tagesbetreuung           Kinderbetreuerin
          

Unsere Bärengruppe
Vormittags betreuen wir in unserer Bärengruppe 
Kinder im Alter von 1 bis 3 Jahren in einer liebevol-
len, spielerischen und sicheren Umgebung. Diese 
Vormittagsbetreuung ist kostenlos und bietet den 
Kleinsten einen behüteten Rahmen zum Entde-
cken, Spielen und Lernen.

Am Nachmittag arbeiten wir in altersgemischten 
Gruppen.
Für unsere Nachmittagskinder bieten wir ein war-
mes Mittagessen an.
Essenszeit: 12:30 – 13:00 Uhr
Der Essensbeitrag beträgt € 5,50 pro Mahlzeit.

Wanderung der TBE-Bärengruppe

Nachmittags- und Ferienbetreuung
Für Schulkinder ist die Nachmittagsbetreuung ab 
13:00 Uhr kostenpÁichtig. 

Schulkinder haben am Nachmittag die Möglichkeit, 

eine Lernstunde von 13:00 – 14:00 Uhr zu besu-
chen. In dieser Zeit können die Kinder ihre Auf-
gaben selbstständig erledigen. Eine Kontrolle der 
Hausaufgaben Àndet nicht statt.

Während der Ferien besteht zusätzlich die Möglich-
keit, dass Schulkinder sowohl vormittags als auch 
nachmittags betreut werden. In diesem Fall wird die 
Betreuung ab der angemeldeten Zeit verrechnet.

Spiel und Spaß der TBE-Kinder an der frischen Luft

Unsere Öffnungszeiten
Montag 6:45 – 16:15 Uhr
Dienstag 6:45 – 17:00 Uhr
Mittwoch 6:45 – 16:30 Uhr
Donnerstag 6:45 – 16:15 Uhr
Freitag  6:45 – 13:00 Uhr

Finanzierung
Die Betreuung der Kinder in der Bärengruppe 
(06:45 – 13:00 Uhr) ist kostenlos. Für die Nachmit-
tagsbetreuung gelten zeitlich gestaffelte Pauschal-
sätze (Stand Oktober 2025):

Betreuungszeit im Monat Beitrag
bis 20 Stunden/Monat  € 50,--
bis 40 Stunden/Monat  € 100,--
bis 60 Stunden/Monat  € 180,--

Einschreibung für die Tagesbetreuung 
2026/2027
Alle Kinder die zum Stichtag 31.08.2025 ein Jahr 
alt sind, werden herzlich zur Einschreibung am 
20. Jänner 2026 von 13.00 bis 15.00 Uhr  einge-
laden. Zu den Einschreibungen bitte die Geburts-
urkunde ihres Kindes mitnehmen.

Tagesbetreuung Weiten
Schulstraße 11
0650/64556572
Leitung: Renate Kinz
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Was sich seit Schulbeginn getan hat
Am 1. September läutete in Weiten nach den Som-
merferien wieder die Schulglocke. Ab sofort wird 
wieder gelacht und gelernt in der Volksschule und 
Schulleiterin Birgit Grossinger durfte gemeinsam 
mit den Lehrerkolleginnen 9 Taferlklassler an der 
Schule begrüßen. 
Hier Bilder vom Schulbeginn 2025/ 26 aus der 1. 
- 4. Schulstufe  der VS Weiten: Leiterinstellvertre-
terin und Klassenlehrerin Frau Michaela Haberleit-
ner mit den Schulanfängerkindern der 1. Schulstufe 
(Bienenklasse), Pädagogin Monika Pöcksteiner mit 
ihren Schülerinnen und Schülern der 2. Schulstu-
fe (Erdmännchenklasse),  die Schulkinder der 3. 
Schulstufe (Eulenklasse) mit ihrer Klassenlehrerin 
Frau Kathrin Kranzer (Mehrstufenklasse) sowie die 
Kinder unserer 4. Schulstufe (Pinguinklasse) mit 
Pädagogin Frau Andrea Hahn. Wir freuen uns auf 
ein schönes und ereignisreiches Schuljahr!

Wandertag
Am 19. September 2025 unternahm unsere Volks-
schule einen Herbstwandertag. Bei traumhaftem 
Wetter und guter Stimmung marschierten die Kin-
der mit ihren Lehrkräften am Wanderweg „Der 
Mensch und sein Baum“. Dabei wurde so manche 
Schönheit in der Natur entdeckt und bestaunt und 
viel über Bäume gelernt. 

“Grünes Klassenzimmer“ in unserer Natur-
parkschule nimmt Gestalt an
Die Volksschule Weiten ist seit Juni 2023 Natur-
park-Schule des Naturparks Jauerling-Wachau. 
Ebenso 2023 wurde die VS Weiten als Umwelt. 
Wissen. Schule ausgezeichnet, darüber hinaus 
darf sie sich zu den „Gold-Schulen“ innerhalb des 
Netzwerks „Gesunde Volksschule“ der Österreichi-
schen Gesundheitskasse (ÖGK) zählen.
Die VS Weiten hat sich gemeinsam mit dem Na-
turpark Jauerling, aber auch in Absprache mit der 
ÖGK und Umwelt.Wissen, auf gemeinsame Lehr- 
und Lernziele verständigt, die als verbindlich anzu-
sehen sind. Im Rahmen des schulischen Qualitäts-
managements (QMS) und der Beteiligung an den 
genannten nachhaltigen Schulnetzwerken, hat es 
sich die VS Weiten zum Ziel gesetzt, im Laufe der 
nächsten Schuljahre allmählich ein „grünes Klas-
senzimmer“ für die Schülerinnen und Schüler zu 
realisieren.
Nachdem die Umgestaltung des Schulgartens be-
reits im vergangenen Schuljahr mit dem Bau von 
Hochbeeten und einer Erdäpfelpyramide begonnen 
hatte, wurden der Garten nun um einen Komposter 
und zahlreiche Sträucher erweitert. Auch die Erd-
äpfel wurden geerntet und zu leckeren Kartoffel-
chips verarbeitet. 
Danke an die Gärtnerei Weitzenböck, die Marktge-
meinde Weiten, aber auch an die ÖGK sowie den 
Elternverein für die helfenden Hände und die tat-
kräftige Unterstützung. Man sieht, welche Freude 
die Kinder bei der Arbeit im Schulgarten haben! 

Besuchen Sie bitte auch die Homepage der Volksschule: 

https://www.vsweiten.ac.at

NATURPARKSCHULE

JAUERLING�WACHAU



Volksschule Weiten
BILDUNGSEINRICHTUNG

Projekt „Saftladen“ – Naturpark Jauerling-
Wachau
Auch im Schuljahr 2025/ 26 beteiligte sich die VS 
Weiten wieder am Projekt „Saftladen“ und die Kin-
der der 1. und 2. Schulstufe waren Ende Septem-
ber in den Apfelgarten von Fam. Artner in Weiten 
eingeladen geworden. Gemeinsam mit den Lehre-
rinnen und unterstützt von Frau Ricarda Gattringer 
vom Naturpark Jauerling-Wachau, konnten in kür-
zester Zeit und mit viel Spaß viele reife Äpfel von 
den vielen Áeißigen Kinderhänden gesammelt wer-
den. Alle freuen sich jetzt auf den leckeren Apfelsaft 
und stehen schon in den Startlöchern für den Mal-
wettbewerb zum Thema „Fledermaus“! DANKE für 
die Apfelspende und die Gastfreundschaft an Fam. 
Artner. 

“Hallo Auto“
„Hallo Auto“ - eine Aktion von ÖAMTC und AUVA 
für die Kinder der 3. und 4. Schulstufe – machte in 
der VS Weiten Station. Auf spielerische Weise und 
mit praktischen Übungen wurde den Schülerinnen 
und Schülern gezeigt, durch welche Faktoren der 
Anhalteweg eines Fahrzeugs beeinÁusst werden 
kann. Zusätzlich wurden wichtige Themen der Ver-
kehrserziehung vermittelt wie Sichtlinien, Blickkon-
takt oder das Mitfahren im PKW. Die Kinder waren 
mit großem Interesse dabei und haben viel gelernt!

Freiwillige Radfahrprüfung
Die Freude in der Volksschule Weiten ist groß: Alle 
Kinder der 4. Schulstufe, die zur Freiwilligen Rad-
fahrprüfung angetreten waren, haben sowohl theo-
retische, als auch praktische Prüfung (17.10.2025) 
bestanden und dürfen sich über ihre Radfahraus-
weise freuen! Herzliche Gratulation an die Kinder 
und vielen Dank den Beamten der Polizeiinspekti-
on Pöggstall sowie den Eltern für die Durchführung. 
DANKE dem Lehrerinnenteam sowie dem RSC 
Weiten für die gute Vorbereitung der PrüÁinge. Wir 
wünschen allseits eine gute und unfallfreie Fahrt!

Turnstunden mit Hopsi Hopper
Auch heuer turnt Herr Roland Kührer (ASKÖ) wie-
der gemeinsam mit dem Fitnessfrosch mit unseren 
Schulkindern. Beim ersten Besuch kurz vor Beginn 
der Hersbstferien hatten alle viel Spaß! 

Musik verbindet!
Wir freuen uns sehr, dass auch in diesem Schuljahr 
wiederum eine Kooperation mit der Musikschule 
Jauerling-Wachau möglich ist und Musikpädagogin 
Mag. Katharina Tschakert einmal im Monat zu uns 
in die Schule kommt, um mit den Kindern zu tanzen 
und zu musizieren.  
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GVU Bezirk Melk - Mülltrennung
INTERESSANTES
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MÜLLTRENNUNG
LEICHT GEMACHT!GVU Melk

Wieselburger Str. 2,   3240 Mank
02755/2652     www.gvumelk.at
gemeindeverband@gvumelk.at

• Was gehört wohin? Welcher Wertstoff gehört in welche Tonne? 
Die Suchmaschine für richtige Mülltrennung finden Sie auf www.trennABC.at 

• Verpackungsmaterial - außer aus Glas und Papier - gehört in die Gelbe Tonne! 
Alle Infos zur einfacheren Verpackungssammlung gibt es auf www.insgelbe.at

• Ab 2025 gilt das Einwegpfand. Nähere Infos unter www.recycling-pfand.at



GVU Bezirk Melk - neue Fett-BehÖLter 
INTERESSANTES
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In Kooperation mit

Sammlung

NEU AB DEZEMBER 2025
Ab Dezember 2025 können Sie ihr 
Altspeiseöl & -fett an Standorten 
im gesamten Verbandsgebiet im 

Fett-BehÖLter entsorgen.

Was darf rein: Was darf nicht rein:

Wussten Sie, dass man aus einem Kilogramm 
Altspeiseöl & -fett ein Kilogramm BioDiesel herstellen 
kann und dieser drei Kilogramm CO₂ einspart? 
Mit der einfachen Altspeiseölsammlung in Ihrer 
Gemeinde schonen Sie somit nicht nur den Kanal, 
sondern schützen damit auch noch die Umwelt. Denn 
jeder Tropfen zählt für unsere Zukunft!

Die bereits bestehende Altspeiseölsammlung mittels 3 Liter NÖLI Kübel-Tausch in den 
Sammelzentren bleibt natürlich bestehen. Zusätzlich stehen Ihnen kostenlose Trichter 
zur Altspeiseölsammlung im Gemeindeamt zur Verfügung (Solange der Vorrat reicht!).

ch in den 
richter 

t!).

 Altspeiseöl & -fett
 Butter
 Schmalz
 Margarine
 verdorbenes Öl
 abgelaufenes Öl
 Öl aus eingelegten
 Lebensmitteln

Mineralöl / Altöl
Schmiermittel

Mayonnaise
sonstige Abfälle

Saucen & Dressings
andere Flüssigkeiten

Chemikalien

Was darf rein: Was darf nicht rein: NEU AB DEZEMBER 2025

Die volle Flasche (z.B. Ölplastikfl asche oder 
Speiseölkanister) mit Altspeiseöl & -fett bitte

gut verschlossen in den Fett-BehÖLter werfen.

Abgekühltes Altspeiseöl & -fett 
in eine leere Flasche (kein Glas)

füllen, die Sie für gewöhnlich entsorgen.

dorbenes Öl s

Entsorgung












































